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Liebe Leserin, lieber Leser

Der Tod ereilt früher oder später jede und

jeden. Für viele kommt er überraschend, für

manche erwartet, für einige sogar ersehnt.

Das Sterben, der Tod - ist es das Ende? Oder

ein neuer Anfang?

Der Übergang vom Leben in den Tod ist

eines der grössten Rätsel der Menschheit.

Was passiert mit uns, mit unserer Seele, wenn

wir sterben? Ist diese letzte Reise beängstigend,

traurig oder schön?

Wir hoffen und glauben dies oder jenes,

aber wir wissen es nicht. Gewiss ist nur eines:

Der Tod gehört unabdingbar zum Leben wie

das Fallen der Blätter im Herbst. Er ist

unausweichlicher Teil der Natur. Und je älter der

Mensch wird, desto eher fragt er sich: Wie

lange lebe ich noch? Wie wird mein Ende

sein? Und was bleibt von mir in dieser Welt?

Pro Senectute Kanton Zürich steht im Alter

von 100 Jahren. Unsere über 300 Mitarbeitenden

und gegen 4000 Freiwilligen engagieren

sich tagtäglich dafür, dass alle Menschen in

unserem Kanton bis ins hohe Alter möglichst

selbstbestimmt, mit so wenig Sorgen wie nur

möglich und zufrieden leben können.

Dazu zählt auch die Bereitschaft, sich den

grossen finalen Fragen zu stellen, fachliche

Hilfeleistung und mentale Unterstützung

zu bieten für die letzten Vorkehrungen und

Stunden. Wertvolle Arbeit leisten hierbei etwa

unsere Besuchsdienste, die ältere Menschen

liebevoll umsorgen und begleiten.

Denn losgelöst von der Frage, was nach

dem Tod kommt: «Gutes» Leben und «gutes»

Sterben sind eng miteinander verknüpft. Das

glauben wir nicht nur. Wir dürfen es immer

wieder erleben.
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